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„... und bin erleichtert, nach vier Jah-
ren wieder einen Moselkrimi fertig 
zu haben. Die Arbeiten daran wa-
ren, auch wegen schwieriger Recher-
chen, anstrengender als gedacht. 
Nun bin ich auf die Reaktionen ge-
spannt.“

Michael Weyand (63), Aach, hat un-
ter seinem Autoren-Pseudonym Mi-
scha Martini den 15. Band seiner 
Moselkrimi-Reihe veröffentlicht: 
„Dementi Mosel“. Das im Verlag Mi-
chael Weyand (Trier) erschienene 
Buch gibt es für 10,90 Euro im Han-
del und unter www.weyand.de  (rm.)

ICH FREUE MICH ...

Michael Weyand
alias

Mischa Martini.
FOTO:

ROLAND MORGEN

TRIER-ZEWEN/TRIERWEILER (BP) Die 
Volksbank Trier ist Volksfreund-Le-
sepate an 21 Grundschulen in Trier 
und im Kreis Trier-Saarburg. Schon 
seit vielen Jahren unterstützt die Ge-
nossenschaftsbank die jüngsten Zei-
tungsleser im Rahmen des Projekt 
„Paten machen Schule“. Die Schu-
len erhalten den Trierischen Volks-
freund täglich in die Schule gelie-
fert und können die Zeitung dann in 
den Unterricht integrieren oder den 
Schülern die Zeitungslektüre in den 
Lese-Ecken ermöglichen.

Zu diesen Patenschulen zählen 
auch die Grundschulen in Trier-Ze-

wen und in Trierweiler. In Trierwei-
ler ist die Lese-Ecke in die Bibliothek 
Leseland integriert, in der nicht nur 
die Schüler die Möglichkeit haben, 
sich Bücher auszuleihen oder vor 
Ort zu schmökern. Auch der Volks-
freund liegt dort immer aus. Auch in 
Zewen haben die Grundschüler je-
den Tag die Gelegenheit, den Volks-
freund in der Schulbibliothek zu le-
sen. „Das Angebot wird bei uns sehr 
gut angenommen, die Schüler sind 
sehr interessiert an der Zeitung“, 
sagt Schulleiter Gunther Butschan.

Informationen zum Projekt unter 
www.paten-machen-schule.de

Zwei Bibliotheken, zwei 
Volksfreund-Lese-Ecken
Die Grundschulen in Zewen und Trierweiler profitieren 
seit Jahren vom Lesepatenprojekt der Volksbank Trier.

Die Lehrerinnen Simone Burczyk, Katja Zeiger und Sandra Heckmann, Schü-
ler aus allen Klassen sowie Hans Josef Nieß von der Volksbank in der Lese-Ecke 
der Grundschule Zewen.  FOTOS (2): BJÖRN PAZEN

Schulleiterin Constanze Reimer, die Klasse 2b mit ihrer Klassenlehrerin Sa-
rah Hager-Schmitz und Volksbank-Vertreterin Stefanie Jägen im Leseland der 
Grundschule Trierweiler.

Oswald Willger aus Kell am See fei-
ert am Samstag seinen 90. Geburts-
tag. Es gratulieren eine Tochter und 
der Schwiegersohn, zwei Enkel so-
wie alle Verwandten, Bekannten und 
Freunde. Sie wünschen ihm alles 
Gute und weiterhin Gesundheit.

GLÜCKWUNSCH!

Oswald Willger. 
FOTO: PRIVAT

Beständige Größe im digitalen Zeitalter

VON ALBERT FOLLMANN

TRIER „Wenn wir es nicht tun, macht 
es keiner.” Landrat Günther Schartz 
stellte bei der Vorstellung des neu-
en Kreisjahrbuchs am Freitag im 
Kreishaus die Sinnfrage. Ist es im 
digitalen Zeitalter noch angebracht, 
alljährlich eine Kreischronik heraus-
zubringen?

Und ob! Schartz sieht in der Pu-
blikation, die schon in den Altkrei-
sen Trier und Saarburg erschienen 
ist, eine „beständige Größe in einer 
sich immer schneller verändernden 
Welt”. Das Jahrbuch sei „ein Teil des 
kulturellen Auftrags des Kreises”. Am 
Beispiel des Titelthemas „Weinbau 
an Mosel, Saar und Ruwer” mach-
te der Landrat deutlich, dass in den 
Kreisjahrbüchern immer schon die 
Veränderungen in der Welt und die 
daraus resultierenden Auswirkun-
gen auf den Kreis eine große Rolle 
gespielt haben. Nach dem Zweiten 
Weltkrieg hätten Entscheidungen 
der Engländer den heimischen 
Weinbaumarkt beeinflusst, heu-
te seien es die Zölle von US-Präsi-
dent Donald Trump. Auch der Dau-
erbrenner Brexit schlage sich im 
Jahrbuch nieder: „Die Engländer 

sind aus Angst vor dem Brexit mitt-
lerweile die größte Gruppe, die im 
Kreis eingebürgert wird.”

Schon auf dem Cover fällt dem 
Betrachter das Schwerpunktthema 
ins Auge: Abgebildet sind eine Wein-
baukarte aus dem Jahr 1868 von der 
Mosel, eine 90-jährige Rieslingrebe 
aus dem Niedermenniger Sonnen-
berg sowie Rebmesser aus der Rö-
merzeit. Weinbaupräsident Walter 
Clüsserath (Pölich) nimmt im In-
terview Stellung zur Lage im Wein-
bau und zu Änderungen, die unter 
anderem im Bezeichnungsrecht an-
stehen. Sieben Winzerinnen berich-
ten aus ihren Erfahrungen. Darüber 
hinaus gibt es interessante Ausfüh-
rungen zur 2000-jährigen Geschich-
te des Weinbaus in der Region.

Natürlich sind auch die bekann-
ten Rubriken wie das aktuelle Kreis-
geschehen, Menschen unserer Hei-
mat, Kunst und Kultur, Natur und 
Umwelt sowie Geschichte und 
Volkskunde in dem aktuellen Band 
vertreten.

Das Jahrbuch beschäftigt sich 
außerdem mit der Entwicklung des 
Kreiskrankenhauses in Saarburg, der 
neu formierten Verbandsgemeinde 
Saarburg-Kell und der Konzer-Dok-
tor-Bürgerstiftung. Beleuchtet wer-
den verschiedene Jubiläen wie 50 
Jahre Kreisvolkshochschule und 

zehn Jahre Stefan-Andres-Gymna-
sium in Schweich.

Autor Heinrich Kreft hat zwei Jah-
restage zum Anlass genommen, um-
fangreich zu recherchieren: 75 Jah-
re Befreiung Luxemburgs und 75 
Jahre Ardennenoffensive 1944/45. 
Ein Beitrag von Karl-Heinz Zimmer 
schildert die Eroberung durch fran-
zösische Truppen im Jahr 1794.

Neben den redaktionellen Beiträ-
gen gibt es wie immer einen chro-
nologischen Überblick über das Ge-
schehen in den vergangenen zwölf 
Monaten im Kreis und in den sieben 
Verbandsgemeinden.

Das Kreisjahrbuch 2020 ist druckfrisch erschienen. Neben dem aktuellen Kreisgeschehen werden auch viele 
zeitgeschichtliche Themen behandelt. Das Hauptkapitel befasst sich mit dem Weinbau an Mosel, Saar und Ruwer.

Das Redaktionsteam des Kreisjahrbuchs mit Landrat Günther Schartz und 
Kreisarchivarin Barbara Weiter-Matysiak (vorne).  FOTO: ALBERT FOLLMANN

Auf 371 Seiten gibt es 34 redak-
tionelle Beiträge. Mitgewirkt 
haben 27 Autoren.
Das Kreisjahrbuch ist für 7,50 
Euro ab sofort in Buchhandlun-
gen in Trier, Schweich, Hermes-
keil, Konz und Saarburg sowie im 
Bürgerbüro der Kreisverwaltung 
in Trier, Willy-Brandt-Platz, er-
hältlich. Außerdem kann es beim 
Kreis online (www.trier-saar-
burg.de) bestellt werden.

Kreisjahrbuch 2020
kurzgefasst

INFO

SEAT Ibiza

Jetzt ab 99€mtl.1

ohneAnzahlung.

Musik in
meinenOhren.

Die Baustelle
ist weg!
Endlich wieder
freie Spar-Fahrt
zu Kaufland!
Aachener Straße 58, 54294 Trier

Rücken-, Knie-, Schulter-,
Nackenbeschwerden
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oder ähnliche lästige Begleiter, wie z.B. Fersensporn, Hüftarthrose, Tennisarm o.ä.?

Regine Trat

Ruth Michels-Bechtler
Residenzstraße 14

54293 Trier-Pfalzel
� 0651/62230

www.mode-ecke-trier.de
Mo.–Fr. 10–12.30, 14.30–18 Uhr, Do. bis 19 Uhr, Sa. 10–13 UhrF 10 12 30 14 3

„ “ ... „„ “ ... „ “ …

„ZHRILL“ ab Gr. 25 … blue … black ... & grau
Viele NEUE MODELLE!!

Kuschel-Pullis ... Cardigan ... Jogghosen ...
„FUNKY-STAFF“ ... neue Kollektion ...
festlich-Leger ... Jogghose/Blazer

Kombination ... passende coole Shirts & Blusen ...
„ “ ... „ “ ... schwarz festlich

Kleider ... Blusen ... Every-Day-Kleider

EINZELTEILE REDUZIERT
„ “-„ “ ... Blusen, Shirts, Kleider,

Wollmäntel & Steppjacken ... 36–46
Schön verpackte Geschenk-Gutscheine

Taschen, Schmuck, Gürtel, Kuschel-Schals
www.facebook.com/modeeckepfalzelBAUSTELLEN-

RABATT
Wir schenken Ihnen

20 %
auf Ihr Lieblingsteil

M A R K T P L A T Z


